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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales -

  
Tagesordnung I Punkt 16 der öffentlichen Sitzung am 17. Juni 2009

Vorlagen-Nr. 09-F-25-0058

Betreuung von behinderten Kindern in Pflegefamilien
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 27.5.2009 -

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, wie die Unterbringung von behinderten Kindern, die nicht 
in ihrer Herkunftsfamilie verbleiben können, in Wiesbaden gehandhabt wird:

1. Wie viele behinderte Kinder sind derzeit außerhalb ihrer Herkunftsfamilie 
untergebracht?

2. Wie viele dieser Kinder leben in einer Pflegefamilie; wie viele in einer 
Heimeinrichtung?

3. Welche Kriterien liegen der Entscheidung zugrunde, ob eine Unterbringung in 
einer Pflegefamilie oder in einem Heim erfolgt?

4. Sind Änderungen in der Wiesbadener Praxis aufgrund der anstehenden Änderung des 
Assistenzpflegebedarfsgesetzes (Verankerung der Hilfe für die Betreuung in einer 
Pflegefamilie als Leistung der Eingliederungshilfe nach dem SGB XII) zu erwarten?

Beschluss Nr. 0086

Der Antrag wird angenommen.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .06.2009
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Diers
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .06.2009



- Ausschuss für Soziales -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0086 vom 17. Juni 2009 

Seite: 2/2

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .06.2009
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Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung Dr. Müller

Oberbürgermeister
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